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Az. :   
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für junge Menschen 01.11.2006

 
 
Sportfördermittel 2006 
Nachbewilligung mitgliederbezogener Zuschüsse 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für junge Menschen beschließt, die restlichen 20% der mitgliederbezogenen 
Zuschüsse für das Jahr 2006 an die Sportvereine auszuzahlen. 
 
Der Mehrbedarf an Finanzmittel bei der Hhst. 5500.70110 – Allgemeine Sportförderung - ist 
aus dem Amtsbudget zu decken. 
 
alternativ 
 
Der Ausschuss für junge Menschen beschließt, dass die restlichen 20% der mitgliederbezo-
genen Zuschüsse für das Jahr 2006 nicht ausgezahlt werden. 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Im Vorjahr wurde den Norderstedter Sportvereinen vorerst nur 80% der mitgliederbezogenen 
Zuschüsse ausgezahlt. Im Dezember 2005 wurde den Vereinen schriftlich mitgeteilt, dass 
aufgrund der Budgetsituation es nicht möglich ist, die restlichen 20% der mitgliederbezoge-
nen Zuschüsse auszuzahlen. 
 
Gegen diese Entscheidung haben sich zwei Sportvereine geäußert und baten um Bereitstel-
lung der restlichen 20%. 
 
Auf Antrag der CDU-Fraktion beschloß der Ausschuss für junge Menschen am 18.01.2006, 
die restlichen Zuschüsse rückwirkend für 2005 umgehend an die Vereine auszuzahlen. Der 
Hauptausschuss wird gebeten die erforderlichen Mittel bereitzustellen. 
 
Die erforderlichen Mittel in Höhe von 26.700 € wurden seitens des Fachamtes für den 
1.Nachtrag 2006 angemeldet, blieben aber bei der Aufstellung des 1.Nachtrages unberück-
sichtigt, sodass die Summe aus dem laufenden Haushaltsansatz gezahlt wurde. 
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Um den Norderstedter Sportvereinen in diesem Jahr die restlichen 20% der mitgliederbezo-
genen Zuschüsse auszuzahlen, sind insgesamt 26.212,60 € erforderlich. Zur Zeit stehen auf 
der entsprechenden Haushaltsstelle noch insgesamt 21.685,27 € zur Verfügung. 
 
Um die noch eingehenden Zuschussanträge zu befriedigen und um die restlichen 20% der 
mitgliederbezogenen Zuschüsse auszuzahlen wird es sich nicht vermeiden lassen, dass der 
Haushaltsansatz bei der Hhst. 5500.701100 – Allgemeine Sportförderung – überzogen wer-
den muss. Der erforderliche Mehrbedarf wird über das Amtsbudget gedeckt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


